       Eine Ruhmeshalle für seriöse Budokas
Festliche Gala im Stadtpark Restaurant zur Gründung der Hall of Fame Martial Arts Europe

Rheine / Germany
Im Rahmen einer festlichen Gala gründete sich nach 18 monatiger Vorbereitungszeit die Organisation „Hall of Fame Martial Arts Europe“ in Rheine / Deutschland. Zur Gründungsgala folgten viele seriöse Kampfsportpersönlichkeiten aus ganz Europa und Asien dem Ruf von Organisator Werner Tewes.
[bookmark: _GoBack]Im Jahre 1997 erkrankte die Tochter von Werner Tewes, Carmen Maria an Chronisch Myeloischer Leukämie ( CML ) . 1998 gründete Tewes das Projekt „ Kampfsportler im Kampf gegen Krebs“, um vielen erkrankten Mitmenschen Weltweit zu helfen einen passenden Knochenmarkspender zu finden.
In der Folgezeit veranstaltete Tewes immer mehr und auch größere Charity Events und die Gelder wurden für verschiedene Projekte gespendet. Seine Wurzeln hat der heute 63 - Jährige durch seine Geburt in Rheine. Mit 17 Jahren kam Tewes das erste mal mit Kampfsport in Berührung und Trainierte Judo / Jiu Jitsu und Aikido bei Deutschen und Japanischen Meistern, bevor er mit 20 Jahren zur Eliteeinheit des Militärs als Fallschirmjäger gegangen ist. Hier wurde er zum Scharfschützen und Nahkämpfer in einer der härtesten Elite Truppen ausgebildet und die Faszination Kampfsport fesselt ihn bis heute und sieht Budo als seinen Lebensmittelpunkt.

Zu Hause fühlt sich Tewes auf der ganzen Welt und so konnte er über all die Jahre ein Weltweites  Netzwerk seriöser Budokas aufbauen.
Jetzt nahm der Umtriebige die Gelegenheit wahr, Sportgrößen von Portugal bis Laos und Thailand einzuladen. „Wir haben hier die absolute Weltelite der Kampfsportler zusammen“, begrüßte er voller Respekt die Repräsentanten der Kampfsportarten auf höchstem Niveau.
Sein erster Willkommensgruß galt George Popper aus Budapest, der die erste Karate-Organisation in Ungarn gründete. Imposant ragte der Sympathische mehr- fache Karate Weltmeister und mehr- fache K 1 Final Gewinner ( Tokio ) Semmy Schilt aus den Niederlanden unter den anwesenden Gästen hervor. 
Ob nun Kung Fu Legende Earl Blijd, Goldmedaillen Gewinner Sifu Marc Horton, mehrfacher Hapkido World Champion Martin Zingel, Großmeister Nico Waerts,  Karate Meisterin Janny Vreugdenhill aus den Niederlanden, Kru Pong Chan Ditkrajan und Kru Boy Panuvat Luyjan aus Thailand, Padith Pongpachith aus Laos, Großmeister Heinz Evelt ( 2 facher Weltmeister / Eindhoven und Detroit ) um nur ein paar zu nennen, alle machten die Hall of Fame Martial Arts Europe zu dem, was eine Hall of Fame sein sollte.
Mit der Urheberrechtlich geschützten Hall of Fame Martial Arts Europe setzen wir ein deutliches Zeichen in der Europäischen Martial Arts Szene und verneigen uns voller Respekt vor jedem einzelnen seriösen Budoka.
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